
Behauptung:  Die Teuerung ist ausschließlich auf 
   den Krieg in der Ukraine zurückzuführen!

Fakt:  Falsch! Der Angriffskrieg Russlands gegen die Ukraine befeuert 
 die Infl ation, doch diese hat sich bereits im Herbst 
 vergangenen Jahres aufgebaut. Die Zinspolitik der EZB, 
 gepaart mit der Unfähigkeit unserer Bundesregierung, 
 marktregulierende Maßnahmen zu treffen, beschert 
 Österreich eine Infl ation von fast 10 Prozent, während
 andere Länder (Deutschland, Italien, Finnland 
 und weitere) eine geringere Infl ation haben. 

Behauptung: Die Regierung macht sehr viel und 
   bringt ein Milliardenpaket auf den 
   Weg, um die Menschen zu entlasten!

Fakt:  Falsch! Die Regierung hat ein Paket angekündigt (!), ja. 
  Der Großteil aber wird erst im Herbst umgesetzt. Bei der 
  Halbwertszeit von ÖVP Kanzlern & Regierungen wissen wir: 
  Es ist nicht fi x, dass das alles auch so kommt. Darüber hinaus 
  zahlen sich arbeitende Menschen das Paket de facto selbst, der 
  Markt wird nicht reguliert und vieles wird überhaupt erst mit 
  nächstem Jahr, Stichwort Pendlerpauschale,
  wirksam.

Behauptung: Die Teuerung ist weltweites 
  Phänomen, Österreich kann allein 
  nichts bewirken!

Fakt:  Falsch! Unser Vorsitzender Franz Schnabl hat ein Modell 
 präsentiert, wie Österreich und Europa schnell und 
 unbürokratisch die Preise für Strom rasch senken könnte: 
• Das „Merit-Order-Prinzip“ lässt aktuell die Strompreise durch die Decke 

schießen. Warum? Der Preis für Stromerzeugung orientiert sich am am teuersten 
produzierenden Kraftwerk (aktuell Gas)

• Die Folge: Wir zahlen für erneuerbare Energien, die nach wie vor nichts kosten, 
den Gaspreis. Dieses Prinzip lässt die Rechnungen in die Höhe schnalzen

• Das „Modell Schnabl“ sieht vor, dieses Prinzip auszusetzen, bis 
sich der Preis wieder stabilisiert hat. Eine Familie kann so im 
Durchschnitt bis zu 1.500 Euro pro Jahr sparen!

• Unter https://noe.spoe.at/strompreisrechner kannst du dir 
deine Ersparnis ausrechnen!

Behauptung: Die SPÖ kritisiert nur, legt aber 
  selbst keine Vorschläge auf 
  den Tisch!

Fakt:  Falsch! Wir haben umfangreiche Maßnahmen präsentiert, 
 die die Menschen nachhaltig entlasten würden: 
• „Modell Schnabl“ für Strompreissenkung, Aussetzung „Merit-Order-Prinzip“
• Abschaffung GIS-Gebühr Landesabgabe NÖ
• Blau-Gelber Kinderbetreuungsbonus 600 Euro pro Jahr, pro Kindergartenkind
• Verdoppelung Heizkostenzuschuss 
• Teuerungsausgleich 500 Euro 
• Top-Jugendticket für alle in Ausbildung befi ndlichen Menschen bis 26 Jahre
• Spritpreisdeckel
• Umsatzsteuersenkung bei Lebensmittel
• Abschöpfung von Übergewinnen der Energiekonzerne

(EVN, Verbund etc.)
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Behauptung: Andere Länder machen auch nicht 
  mehr als Österreich!

Fakt:  Falsch! Eine Vielzahl europäischer Staaten hat die Dramatik 
 der Infl ation längst erkannt und hilft den Menschen. 

Eine Übersicht: 
• Frankreich deckelt Strom- und Gaspreise seit Herbst 2021 und hat den größten 

Energieversorger verstaatlicht 
• Spanien und Portugal deckeln seit Mai den Strompreis
• Spanien hat eine Sondersteuer für Banken und Energieunternehmen eingeführt 

und macht beispielsweise den öffentlichen Verkehr für vier Monate gratis 
• In Slowenien werben ab September die Strompreise für Haushalte und kleine 

Unternehmen gedeckelt
• Slowenien und Kroatien deckeln Preise für Benzin und Diesel 
• Tschechien setzt seit November 2021 die Mehrwertsteuer für 

Strom aus
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